
Schließung von nicht mehr
beötigten Grundschule

Kategorie

Schulträgeraufgaben

Kurzbeschreibung

Sofortige Schließung von Grundschulen, die auf
Grund der demografischen Entwicklung keine
Zukunft mehr haben.

Erläuterung

Die Schließung von Grundschulen, die nicht mehr
benötigt werden, spart Geld für den Unterhalt und
den Betrieb der Gebäude.

Nachhaltigkeit

Gebäudeunterhaltungs- und Personal kosten
sinken, Schülerbeförderungskosten steigen

Effizienz

Abwendung von Kosten,allerdings neuer, aber
kleineren Kosten

Praktikabilität

Schüler können in den bereits vorhandenen
Bussen mitfahren

soziale Gerechtigkeit

Negative Folgen für Vereine, möglich keine
Neuansiedlung von neuen Familien

Zuständigkeit der Fachausschüsse

Ausschuss für Familie, Soziales, Bildung und
Freizeit

Sonstiges

Kinder zu jung zum Busfahren ? evtl. Lerneffekt,
keine Zustimmung bei Bürgern, diese würden
lieber demografischen Wandel vermeiden (
Begünstigungen für junge Familien)

Kommentare

Da entstehen der Gemeinde aber Kosten zum Transport der Kinder zur Schule und zurück. Besser wäre es wenn
die Gemeinde etwas gegen den demografischen Wandel unternimmt z.B. die Attraktivität für das wohnen / leben
steigern und es jungen Familien einfacher machen sich hier niederzulassen (in Hessen gibt es Gemeinden die ein
"Kopfgeld" für Familien Zahlen wenn die dort bauen oder etwas kaufen) denn ohne junge Familien mit Kindern
hat die Gemeinde eh keine Zukunft

Das wurde doch schon öffentlich diskutiert. Die Schule in Schapdetten ist doch scchon Zweigschule von Nottuln,
soweit ich weiss.Da wäre dann wohl die erste.

Ich stimme Der_Bürger zu, es wäre sinnvoller eher etwas gegen den demografischen Wandel zu unternehmen.
Soweit ich mich erinnere gab es in den 90er Jahren schon mal ein Projekt das Familien günstigere Grundstücke
bekommen haben und billiger Bauen konnten wenn sie sich entschlossen haben hierher zu ziehen.

Und welche Grundschulen sind den zuschließen ??
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